
Fachschaftsratsitzung — 24.04.2019 — 1802 − 1930

Anwesende Ratsmitglieder (11): Francis Beckmann, Marvin Büsscher, Lukas Wissing, So-
phia Cambanis, René Becker, Simon Demes, Michaela Moser, Adrian Serves (ab 1815 Uhr),
Daniel Tomaschewski, Lisa-Marie Walter, Jannik Wehler

Gäste (0)

Entschuldigte Ratsmitglieder (7): , Laura Ehlert, Johannes Hunkenschröder,
Amelie Kluge, Klaus Knäble, Daniel Kohl, Jonas Riepe

Unentschuldigte Ratsmitglieder (0)

Protokollführer: Michaela Moser

nächste Sitzung: 8.05.2019, 1800

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: Beschlussausführungskontrolle
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– TOP 5: FSR-Referate und weitere Posten im FSR

– TOP 6: Get-Together

– TOP 7: Nikolausaktion

– TOP 8: Soundboks

– TOP 9: Klausuren

– TOP 10: Teilnahme an Tutorien

– TOP 11: Videospieleabend

– TOP 12: FsRK

– TOP 13: Coctailstand

– TOP 14: Sommerfest der Fakultät

– TOP 15: Genehmigung von Protokollen

– TOP 16: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Francis begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 1802 Uhr.
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– Zu Beginn der Sitzung sind 10 Ratsmitglieder anwesend. Folglich ist man be-
schlussfähig.

• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Die Tagesordnung wird nach Änderung ohne Gegenrede angenommen.

• TOP 3: Berichte

– Marvin, Francis und Jannik berichten:

∗ Prof. Dr. D. Goetze (IEEM) verlässt die TU. Dadurch ist die Lehre ggf.
nicht gesichert. Dies sollte weiter beobachtet werden.

∗ Am 13.05.2019 findet der Kneipenbachelor statt. Dem FSR stehen dazu
zehn Freikarten zur Verfügung. Francis, Johannes, Adrian, Amelie, Timo
und (ggf.) Sophia haben bereits Interesse an jeweils eine dieser Freikarten
angemeldet. Weitere Anwesende überlegen ebenfalls eine Karte zu nehmen.

∗ Am 22.05.2019 findet im FZW die sogn. Night of the Profs statt, bei der
auch Dozenten der TU auflegen. Dem FSR stehen dazu fünf Freikarten zur
Verfügung.

∗ Daniel K. hat jetzt eine Metro-Karte.

∗ Francis hat auf der Sitzung der WiMas am 23.04. den WiMas über die Hal-
tung der FS Mathematik zum Zusammenschluss der FSen berichtet. Dazu
kam keine große Rückmeldung, es wurde eher still hingenommen. Haltun-
gen dazu, außer von Laura, sind unklar geblieben.

∗ Simon, Daniel, Laura und Lisa haben gestern das Büro aufgeräumt und die
Becher gespült. Vielen Dank dafür!
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∗ Die Teambildenden Maßnahmen waren schön. Es war leider nur ein WiMa
da.

– Adrian erscheint um 1815

– Marvin, Francis und Jannik berichten weiter:

∗ Am 22.05. findet der Campuslauf (inkl. Mathetower-Run) statt.

∗ Am 2./3.05.2019 findet ein Kolloquium zur Besetzung einer Juniorprofessur
in der Analysis statt.

∗ Akkreditierung: Am 24.05.2019 findet ein Treffen mit Gutachtern zur Ak-
kreditierung statt. Technos und (WI-)Mathematiker sollten möglichst zahl-
reich dazu erscheinen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig aber sehr sinn-
voll. (Anmeldungen bitte an Marvin.)

∗ WiMas, Mathematiker und Technos sollen Wünsche zu Wahlpflichtfächern
an Marvin, Ilona oder Timm senden.

• TOP 4: Beschlussausführungskontrolle

– Es liegen Beschlüsse vor, die zur Zeit in Bearbeitung sind.

• TOP 5: FSR-Referate und weitere Posten im FSR

– Es werden noch 2-3 Ratsmitglieder gesucht, die montags von 1000 bis 1200 Uhr
die FS-Sitzungen der WiMas besuchen. Dies soll Abstimmungen mit den Wi-
Mas erleichtern.
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• TOP 6: Get-Together

– Der TOP wird wieder geschlossen, da nicht anwesend ist.

• TOP 7: Nikolausaktion:

– Francis beantragt Vertraulichkeit. Keine Gegenrede.

– Gesucht wird eine Person, die Angebote einholt. Letztes Jahr wurden Angebote
erst am Ende des SoSe eingeholt und von den Unternehmen wurde uns geraten,
zukünftig früher Angebote einzuholen.

– Die WiMas haben Interesse an einer Beteiligung, können sich aber auf Grund
ihrer geringen Ratsgröße organisatorisch laut eigener Angabe nicht so stark ein-
bringen.

– Daniel T. bietet an, sich nach Absprache mit Klaus (hat vorheriges Jahr die
Angebote eingeholt) wieder an dieselben Unternehmen zwecks Angebotserstel-
lung zu wenden.

– Vertraulichkeit aufgehoben.

• TOP 8: Soundboks

– Der TOP wird wieder geschlossen, da nicht anwesend ist.

• TOP 9: Klausuren
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– Francis macht darauf aufmerksam, dass aktuell bei der FS keine / kaum neue
Altklausuren eingehen.

– Gesucht wird daher ein Team, das Altklausuren bei den Profs. anfragt.

– Lukas schlägt vor, einen Verteiler der Profs. einzurichten, die generell dazu be-
reit sind, Altklausuren abzugeben.

– Lukas und Jannik bilden das gesuchte Team. Sie wünschen sich dabei Un-
terstützung von einer weiteren Person (z.B. einem Lehrämtler). Eine entspre-
chende Abfrage in der Gruppe wird gestartet.

–

• TOP 10: Teilnahme an Tutorien

– Daniel T. erkundigt sich, wie die Anmeldung zu den Tutorien verlaufen ist.

– Francis antwortet, das Tutorium von Rico Kathol freitags sei schlecht besucht.

– Daniel T. weist darauf hin, dass die Anmeldung geschlossen ist. Diese soll wie-
dereröffnet werden.

– Francis stellt den Antrag:
”
Es können Studierende anderer Unis an unseren

Tutorien teilnehmen, solange die Tutoren und Tutorinnen damit einverstanden
sind und sie nicht den Studierenden der TU Dortmund Plätze wegnehmen.“

– Einstimmig angenommen.

• TOP 11: Videospieleabend
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– Simon berichtet, dass der Videospieleabend am 7.05. um 1800 Uhr stattfindet.

– Jannik stellt für den Videospieleabend seine Switch und Roland Piontek seine
WII U zur Verfügung.

– Simon gestaltet Plakate und hängt diese am Montag aus. Marvin weist dar-
auf hin, dass diese auf FS-Kosten beim Asta gedruckt werden können. Simon
informiert zudem Johannes (Öffentlichkeitsarbeit) über den Videospieleabend,
damit für diese Werbung im Internet gemacht wird.

– Simon fragt, ob noch Getränke der FS Math im Lager für den Abend zur
Verfügung stehen. Es wird vermutet, dass diese abgelaufen sind und den WiMas
gehören.

– Marvin stellt den Antrag:
”
Es werden 20 EUR für den Getränkekauf zur Verfügung

gestellt.“Einstimmig angenommen

– Simon spricht sich mit Daniel K. ab, ob diese während ihrer Sprechstunde, wenn
Daniel K. das Pfand wegbringt, gekauft werden können.

• TOP 12: FsRK

– Geld über dreifacher SBM können auf dem Konto belassen werden, wenn ein
Beschluss über ihren Verwendungszweck (z.B. bei uns: Umzug in die 3. Etage)
vorliegt. Diese müssen dann aber auch tatsächlich für diesen Zweck ausgegeben
werden. Dieses Sparen kann beliebig oft verlängert werden. Die Finanzer sollten
ein Auge darauf haben, dass für eventuell übrig gebliebenes Geld am Ende des
Semesters Beschlüsse über ihren Verwendungszweck vorliegen.

– Entschuldigungsbrief

Alkoholverbot
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∗ Bei vergangenen O-Phasen gab es Beschwerden über Fehlverhalten einzel-
ner FSen. Die FSRK möchte nun einen Brief an das Dezernat 6 aufsetzen,
in welcher sie um Entschuldigung für vergangene Fehltritte bittet und ein
Alkoholverbot in der O-Phase zwischen 800 und 1600 Uhr anbietet. Dieses
könnte von den Pförtnern durchgesetzt werden (z.B. kein Zutritt zum Ma-
thetower mit Glasflaschen). Das Alkoholverbot würde nur für die O-Phase
gelten, da zu anderen Zeiten der Alkohol keine Probleme bereitet. Alle FS
(bzw. deren Vertreter) sollen diesen Brief unterschreiben.

∗ Es werden mehrere Argumente gegen die Zustimmung der FS zu einem sol-
chen Brief genannt:

· Das Alkoholverbot ist eine Kollektivstrafe, d.h. es werden auch FSen
bestraft, die sich gut benommen haben. Wir haben beispielsweise keine
Beschwerden bekommen.

· Die Kollektivstrafe ist insbesondere hart, weil sich nur ganz wenige FSen
(Maschinenbau, WiWi) tatsächlich daneben benommen haben.

· Die betroffenen FSen werden teilweise bereits durch ein Veranstaltungs-
verbot nach 2000 Uhr durch das Dezernat bestraft.

· Unsere FS-Mitglieder haben es bisher immer hinbekommen trotz Alko-
hols kein beschwerdewürdiges Verhalten an den Tag zu legen – obwohl
wir eine mittelgroße FS sind.

· Das Alkoholverbot ist ohnehin nicht durchsetzbar.

· Es ist davon auszugehen, dass einzelne das Alkoholverbot missachten.
Es ist nicht klar, wer dafür haftet. Die FSen, zu denen diese gehören?
Und welche Strafen sind dann zu erwarten?

· Alkohol alleine führt noch nicht zum Exzess. Hier sind auch die FSen
und insbesondere ihre Teamer in der Verantwortung. Z.B. sollten die
Teamer ihre Erstis nicht zu Fehlverhalten anstiften.

· Alkohol ist – in Maßen – weder durch Gesetz noch durch Gesellschaft
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verboten.

· Alkohol hebt – in Maßen – die Stimmung. Für einige schüchterne Erstis
ist das hilfreich.

· Alkohol ist Bestandteil unserer Campusrally, die wir für unsere Erstis
so interessant und lustig wie möglich gestalten wollen. Wir wollen dort
aber nur sehr geringe Mengen an Alkohol verschenken.

· Zwar können wir uns auch nach 1600 Uhr mit Alkohol zusammenset-
zen, doch dann stehen am Campus keine Räumlichkeiten mehr zur
Verfügung.

∗ Es wird aber auch zu bedenken gegeben, dass:

· Alkohol nicht zwingend notwendig ist oder Aktivitäten mit Alkohol
auch auf nach 1600 Uhr verschoben werden können.

· einige Erstis auch durch Alkoholkonsum verschreckt werden können.

· durch den Entschuldigungsbrief das Dezernat besänftigt werden könnte.

· ein Alkoholverbot auch ohne das Angebot im Brief verhängt werden
könnte.

· wir die Folgen nicht abschätzen können, wenn wir einen solchen Brief
ablehnen.

∗ Unsere Vertreter Jannik und Daniel K. sollen bei der nächsten FSRK un-
sere Bedenken gegen ein Alkoholverbot vorbringen.

∗ Damit die Vertreter nicht unvorbereitet sind, soll eine Liste mit Argumenten
erstellt werden, die auf der nächsten Sitzung vorgestellt wird. Grundlage für
eine solche Liste sind die zuvor genannten Punkte, die durch weitere (per
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Mail an die Vertreter) ergänzt werden können.

• TOP 13: Cocktailstand

– Marvin fragt, ob die FS wieder einen Cocktailstand organisieren und durchführen
möchte.

– Von den WiMas wollen sich Kira und Lennart an der Organisation beteiligen.

– Es kommt zu einer Diskussion, ob und wie die WiMas beteiligt werden sollen:

∗ Der FS-Rat der WiMas und die FS WiMa sind kleiner als die der Mathe-
matiker, daher können sie ggf. nicht genauso viel organisatorisch und in den
Schichten leisten wie wir.

∗ Es soll nicht ein einzelner WiMa viele oder sogar alle Schichten der WiMas
übernehmen, was in den letzten Jahren bereits vorgekommen ist.

∗ Die WiMas sollen sich bei den Umfragen zur Schichtplanung beteiligen.

∗ Eine Option ist, den Cocktailstand unter unserem Namen stattfinden zu
lassen und die WiMas nur zu beteiligen, wenn wir mit der Mitarbeit zufrie-
den sind.

∗ Eine Beteiligung der WiMas ist sinnvoll, um die Kommunikation zwischen
den Fachschaften zu verbessern.

– Marvin stellt den Antrag
”
Die FS Mathematik bietet einen Coctailstand beim

Sommerfest der TU an“. Einstimmig angenommen.

– Marvin stellt den Antrag
”
Die FS Mathematik bietet der FS WiMa an, sich am

Coctailstand zu beteiligen, unter der Bedingung, sich mit 50
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• TOP 14: Sommerfest der Fakultät

– Marvin fragt, ob der FS-Rat Interesse an der Organisation und Teilnahme an
einem Sommerfest der Fakultät hat.

– Positives Stimmungsbild, falls alle Statusgruppen mithelfen.

– Mögliche Termine sind der 27.06. oder der 11.07..

– Letztes Jahr sei laut Marvin die Unterstützung der Mitarbeiter beim Aufbau
zufriedenstellend gewesen.

– Zunächst soll die Fakultät gefragt werden, ob Interesse an einem Sommerfest,
insbesondere auch mit dem Menschenkicker der TK, besteht.

• Wiedereröffnung TOP 11: Videospieleabend

– Simon stellt den Antrag, den TOP Videospieleabend nochmals zu eröffnen. Kei-
ne Gegenrede.

– Simon möchte die Ausleihe von und Haftung für Materialien und Zubehör beim
Videospieleabend von Jannik und Roland Piontek durch den FS-Rat beschlie-
ßen lassen.

– Der Antrag / Beschluss kann nicht auf die nächste FS-Rat-Sitzung verschoben
werden, da diese nach dem Videospieleabend stattfindet.

– René weist darauf hin, dass es für frühere Videospieleabende gut und exakt
formulierte Anträge gibt.
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– Simon wird einen früheren Antrag zur Ausleihe-/Haftungsregelung heraussu-
chen und auf Basis dessen via Umlaufbeschluss über die auszuleihenden Gerätschaften
abstimmen lassen.

• TOP 15: Genehmigung von Protokollen

– Es liegen keine Protokolle vor.

• TOP 16: Sonstiges

– Niemand meldet sich.

Dortmund, den 30. Juli 2019

Francis Beckmann
(Fachschaftsvorsitzender)

Michaela Moser
(Protokollführer)

Fachschaft Mathematik
Raum M 1019 44221 Dortmund Tel.: +49 (0) 231 755-3132

eMail: fsmath@mathematik.tu-dortmund.de

homepage: http://fsmath.mathematik.tu-dortmund.de
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